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Bezirksoberliga Herren Mitte

VfL Salder : SV Arminia Vechelde II 
Freitag, 06.10.2023, 19:30 Uhr

VfL Salder und SV Arminia Vechelde II schenkten sich nichts

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Bezirksoberliga Herren Mitte entführten die Gäste des SV
Arminia Vechelde II in ihrem 3. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf beim
VfL Salder. Wie knapp es im Punktspiel am Freitag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 33:31. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Anders / Lambrecht. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom VfL Salder um die Nummer 1
Carsten Rook nun 5 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Rook / Hoffmann gelang es Havekost / Gruhn zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Stiller / Kuiff bekamen daraufhin ihre Gegner Anders / Lambrecht indessen beim klaren 9:11, 8:11, 6:
11 nicht richtig in den Griff. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Hulm / Marquitan gegen
Schwickerath / Vahldiek. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Carsten Rook war in der Partie gegen Christian Havekost nicht zu stoppen und gewann
recht klar mit 3:0. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Jan-Patrik Stiller seinem
Gegner Luca Anders letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Begegnung nicht gefährlich werden. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Ein hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch Mark Kuiff gegen
Dominik Lambrecht zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. David Hulm
machte mit Klaus Schwickerath beim 11:8, 11:7, 11:3 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden
konnten. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe.
Völlig ungefährdet war am Nachbartisch der Sieg von Waldemar Marquitan gegen Claas Vahldiek
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:5, 9:11, 11:9 nicht verloren. Überzeugend war der 3:
0-Erfolg von René Hoffmann derweil gegen Carsten Gruhn. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des VfL Salder und des SV Arminia Vechelde II. Carsten Rook bezwang anschließend Luca
Anders in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Jan-Patrik
Stiller und Christian Havekost aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Mark Kuiff gewann sein Spiel gegen Klaus Schwickerath überzeugend mit 3:0.
Das war ein souveräner Sieg. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von David Hulm, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Dominik Lambrecht verlor. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Carsten Gruhn war
am Nachbartisch Waldemar Marquitan, obwohl er alles gegeben hatte. 2:3 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als René Hoffmann und Claas Vahldiek sich am Tisch gegenüber standen. Auch
der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das
Einzel insgesamt war. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Rook /
Hoffmann und Anders / Lambrecht, bevor das 2:3 feststand. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der VfL Salder nun ein Punktekonto von 5:1 Punkten auf, während der
SV Arminia Vechelde II vor dem nächsten Spiel, das am 28.10.2023 gegen den TTC Berkum
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ansteht, 4:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfL Salder bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 13.11.2023 gegen den TSV Rüningen.

 Statistik:
 VfL Salder

Doppel: Rook / Hoffmann 1:1, Stiller / Kuiff 0:1, Hulm / Marquitan 0:1 
Einzel: C. Rook 2:0, J. Stiller 0:2, M. Kuiff 2:0, D. Hulm 1:1, W. Marquitan 1:1, R. Hoffmann 1:1 

 SV Arminia Vechelde II
Doppel: Anders / Lambrecht 2:0, Havekost / Gruhn 0:1, Schwickerath / Vahldiek 1:0 
Einzel: L. Anders 1:1, C. Havekost 1:1, K. Schwickerath 0:2, D. Lambrecht 1:1, C. Gruhn 1:1, C.
Vahldiek 1:1


